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n iag  auch in  ih ren  kurzen F lü g e ln , die ihnen  d a s  F lie g e n  schwer machen, seinen 
G ru n d  haben. —  A m  7 . F e b ru a r  sah ich gelegentlich eines A u s flu g e s  m it F re u n d  
T h i e n e m a n n  an  der I l s e  oberhalb  des W eh res  bei V erfie l a u ß e r  ü berw in ternden  
F in k en , Zeisigen rc. auch ein P a a r  S tock en ten  (^Q U 8 d o 8 e t in 8  I . . ) ,  die ab e r so 
scheu u n d  vorsichtig w a re n , daß  ihnen  nicht schußgerecht beizukom m en w a r. B e i  
den fast allabendlich in  großen S c h a re n  durchziehenden K rä h e n  (O o rv u 8  e o r o n s ,  
c ro rn ix  u n d  lru § il6 K U 8 )  fiel es u n s  a u f ,  daß sie bei n ied rigem  F lu g  im m er 
dieselbe B a h n  ü ber ganz  bestim m te F e ld e r , A nhö hen  u nd  Gebüsche inn eh ie lten , 
w enn  auch nachfolgende S c h a re n  von den vorangezogenen  nichts gesehen hatten . 
D iese B eo b ach tu n g en  w aren  geradezu frap p ie ren d . N ebenbei sei noch bemerkt, 
d aß  a u f  der K rä h e n h ü tte  v o r dem ausgesto p ften  U h u  auch eben so gu t S a a tk rä h e n  
geschossen w u rd en , wie N eb e l- und  R ab en k räh en . D a s  w iderleg t die w eit verb reitete  
B e h a u p tu n g , daß  die S a a tk rä h e n  den U hu  nicht „an n eh m en " .

Osterw ieck a ./H a rz , den 8 . F e b ru a r  1 8 9 9 .

Litterarisches.
Anzinger, Tie unterscheidenden Kennzeichen der Bögel Mitteleuropas in analytischen 

Bestittttttnngstabellen. I n  V e rb in d u n g  m it kurzen A rtbeschreibungen u n d  V e r­
b re itu n g sa n g a b en . H erau sg egeben  vom V ere in  fü r  V ogelkunde in  In n sb ru c k . 
M i t  2 3  A b b ild u n g en  im T ex t. In n s b ru c k  1 8 9 9 ,  K o m m iss io n sv erlag  der 
W agnerschen U n iv e rs itä ts -B u c h h a n d lu n g . -

D a s  vorliegende B üchelchen, X I V  -s -  2 0 8  S e ite n  stark, entspricht einem 
w irklichen B edürfn isse , da b is  jetzt ein  ähn liches w ohlfe iles B uch , d a s  die B estim m ung  
a ller deutschen V ögel nach einem  einheitlich durchgearbeite ten  S y stem  erm öglichte, 
nicht existierte. D a s  B uch e n th ä lt zunächst eine E rk lä ru n g  der in  der V ogelkunde 
gebräuchlichen F achausd rücke  u n d  F re m d w ö rte r , sowie eine A n le itu n g  zum  G ebrauche 
d e r  B estim m u n g stab e llen . D a n n  folgen  a u f  1 9 5  S e i te n  die T ab e llen  zum  B estim m en 
der V ögel nach dem G rundsätze  des d icho tom -analy tischen  S ch lü sse ls . D en  S c h lu ß  
des B u ch es b ilde t ein V erzeichnis jener Gegensätze der T abelle  zum B estim m en 
der S in g v ö g e l ,  in  welchen in  successiver F o lg e  die Kennzeichen der verschiedenen 
G a ttu n g e n  zu finden sind, u nd  ein alphabetisches R egister der im  Buche ent­
haltenen  A rten .

D ie  B e a rb e itu n g  des B uches zeugt von außerorden tlichem  F le iß  und  g ro ß er 
S ach k en n tn is . E s  kann d esh a lb  n u r  in  jeder H insicht w arm  em pfohlen w erden.

G e ra , im J u n i  1 8 9 9 . I ) r .  C a r l  R . H e u nicke.
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